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Liebe eTwinning-Kolleginnen und –Kollegen! 
 
Genau heute, da ich diesen Newsletter schreibe, dürfen wir mit großer Freude die 10.000ste 
Schule als registrierten eTwinner willkommen heißen. Und zwar handelt es sich hierbei um 
die Schule „Apostolos Varnavas Lyceum“ in Zypern! 
Noch nicht einmal ein Jahr ist vergangen seit eTwinning ins Leben gerufen wurde, und schon 
hat es sich zu einer der führenden Plattformen für Partnerschaften zwischen europäischen 
Schulen entwickelt. Jeden Tag registrieren sich neue Schulen als eTwinner, um Partner zu 
finden und setzen die zur Verfügung gestellten Kollaborationstools bei ihren Aktivitäten ein. 
 
Wir sind stolz, miterleben zu dürfen, dass so viele Schulen aus so vielen Ländern versuchen, 
Projekte der Zusammenarbeit unter Einsatz von Informations- und 
Kommunikationstechnologien ins Leben zu rufen. Wir stehen tagtäglich zu Ihrer 
Unterstützung bereit und wünschen Ihnen allen viele aufregende europäische Erfahrungen. 
 
Brigitte 
eTwinning European Helpdesk Manager 
brigitte.parry@eun.org
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Forum für Ideenaustausch 
 
Unter "Hervorgehobene Themen" finden Sie Diskussionsforen zum Austausch pädagogischer 
Erfahrungen mit eTwinning. Lesen Sie hier einen der Beiträge aus dem Forum 
„Fremdsprachen“. Zögern auch Sie nicht, Ihre Ideen mit anderen zu teilen! Besuchen Sie uns 
unter: 
 
http://www.etwinning.net/ww/de/pub/etwinning/thematic_portal/languages.htm

mailto:brigitte.parry@eun.org
http://www.etwinning.net/ww/de/pub/etwinning/thematic_portal/languages.htm


 
Und hier einige Ideen für Kurzzeitprojekte: 
Spracherlernung erfordert verschiedenste Arten von Aktivitäten. Mit einer Partnerschule oder 
einer Partnerklasse haben wir die Möglichkeit, Kurzprojekte zu verschiedensten Themen 
auszuarbeiten, wie beispielsweise:  
1. Präsentation eines bestimmten Feiertages (z.B. Weihnachten) von verschiedensten 
Gesichtspunkten  
2. Beschreibung der Heimatstadt und ihrer Besonderheiten und Sehenswürdigkeiten  
3. Sammlung von Geschichten und Märchen aus Heimatland oder Heimatregion und 
Übersetzung ins Englische  
4. Recherchen zu bekannten Personen/Berühmtheiten aus der eigenen Umgebung 
5. Diskussion historischer Ereignisse 
Auf diese Art und Weise erfahren die Schüler etwas über andere Länder und lernen 
Unterschiede zwischen Menschen und Nationen zu verstehen und zu respektieren.  
 
Beitrag von: Viljenka Savli, Solkan Grundschule, Moderatorin des Forums 
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Sonderschule, Schweden 
 
Die Tallbacka-Schule, eine Welterbeschule im hohen Norden Schwedens, in Gällivare, 
100 km nördlich des Polarkreises, würde gerne mit einer anderen europäischen Schule 
zusammenarbeiten, die mit kompensatorischen technischen Hilfsmitteln arbeitet, um Kindern 
mit besonderen Bedürfnissen zu helfen, z.B. Dyslexie. Geplant ist eine Zusammenarbeit von 
Lehrkräften, um Maßnahmen und Methoden zu vergleichen, und, in einer späteren Phase, die 
Einbindung der Schüler in das Projekt. 
 
Kontakt: Marlene Persson 
talpem@edu.gellivare.se 
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E-mail-Partnerschaft in Englisch 
 
Diese Lehrerin wäre sehr daran interessiert, Erfahrungen darüber auszutauschen und zu 
vergleichen, was es heißt Teenager in den verschiedenen Ländern des neuen vergrößerten 
Europas zu sein. 
Was sind ihre Hobbies, ihre Träume, ihre Erwartungen, ihre wichtigsten Wertvorstellungen...? 
Diese e-Mail-Partnerschaft soll zu Toleranz und Verständnis beitragen. 
Bei der Schule handelt es sich um die Mittelschule “Clément Guyard" in Créteil, nahe Paris. 
Es ist geplant, interessierten Schülern eine Stunde pro Woche für den e-Mail-Austausch zur 
Verfügung zu stellen. Die Schüler sind im Alter von 12 bis 14 Jahren. Zwei Lehrer (Englisch 
und Technik) werden ihnen helfen, in korrektem Englisch zu kommunizieren. Und sie können 
den Partnerschülern helfen, Französisch zu kommunizieren. 
 
Kontakt: Céline DREMONT – celine.dremont@laposte.net
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Schulnews 
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Unsere Lebensumgebung: Heute – Gestern – Morgen  
  
Die Schüler tauschen Informationen über ihre jeweilige Lebensumgebung aus, angefangen 
bei ihren Zimmern, ihrem Zuhause, ihrer Schule, und der Region, in der sie leben. Sie 
erkennen, dass ihre gemeinsame Heimat Europa ist, und dass sie für diese Heimat 
gleichermaßen Sorge tragen sollten wie für ihr eigenes Zimmer. Sie haben eine Homepage 
erstellt, auf der sie ihre Lebensumgebung und andere Aktivitäten präsentieren. 
Die Aktivitäten haben den Schülern geholfen, in einen interkulturellen Dialog zu treten, und 
sie haben sowohl das Bewusstsein als auch den Respekt für die wirtschaftlichen, sozialen, 
kulturellen und umweltbezogenen Verschiedenheiten der teilnehmenden Länder sowie 
persönliche Besonderheiten, Familientraditionen und –bräuche gefördert.  
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eTwinning als Teil des Schulalltags 
 
Letztes Jahr hat die tschechische Schule, Gymnázium Česká Lípa, eine eTwinning-
Zusammenarbeit mit der griechischen Schule Kavasila High gestartet. Diese Kooperation 
wurde Teil des Schulalltags, und immer mehr Lehrkräfte und andere Schulmitarbeiter wurden 
in das Projekt eingebunden. 
Im heurigen Schuljahr wurden an beiden Schulen neue eTwinning-Projekte begonnen. Eines 
davon wird von zwei Bibliothekarinnen entwickelt – Eleni Maligani und Renata Janosecova. 
Ihr Projekt nennt sich „Don’t be afraid of books“, auf Deutsch so viel wie: „Hab’ keine Angst 
vor Büchern“, und sie vergleichen tschechische und griechische Schulbibliotheken. Das 
Projekt soll das Schuljahr über andauern. Sie tauschen nicht nur e-Mails aus sondern auch 
Fotos und dergleichen. Zwei Sportlehrer brachten die Idee auf, einige typische Sportspiele 
zum Thema zu machen, und der anderen Schule die Gelegenheit zu geben, diese zu 
erlernen. Im Mai werden die Schüler dann die Spiele der Partnerschule der Öffentlichkeit 
vorstellen. 
 
Kontakt: Nada Kadlecova  
kadlecova.nadezda@gym-cl.cz
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News von den Nationalen Koordinierungsstellen 
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Nationale eTwinning-Seminare in Finnland 
 
Im Oktober wurden in Finnland zwei nationale eTwinning-Seminare für Lehrkräfte, Schulleiter, 
und jene Personen abgehalten, die an den Schulen für internationale Angelegenheiten 
zuständig sind. Die vom Finnish National Board of Education organisierten Seminare in 
Helsinki und Oulu wurden von 130 Teilnehmern aus dem ganzen Land besucht. Schwerpunkt 
der Seminare waren die verschiedenen Vorteile, die sich Schulen bieten, wenn Sie am 
eTwinning-Programm teilnehmen und ein eTwinning-Projekt gemeinsam mit einer anderen 
europäischen Schule durchführen. Die Lehrkräfte erhielten die Möglichkeit, ihre Schule für 
eTwinning registrieren zu lassen, und ihre eTwinning-Erfahrungen mit anderen zu teilen. 
Außerdem wurde das auf dem Internet basierende Werkzeug zur Erstellung gemeinsamer 
Schulmagazine, nämlich MagazineFactory, auf dem Seminar vorgestellt. 
 
Unter anderem wurden folgende eTwinning-Projekte auf dem Seminar präsentiert: 
 
- Picture of the Country, Levi-institute, Kittilä (Berufsbildung):  
Drei Länder, nämlich Finnland, Portugal und Italien arbeiten an einem gemeinsamen 
Tourismusprojekt, dessen Ziel es ist, die lokale Tourismusausbildung sowie 
Fremdsprachenkenntnisse in den drei Partnerinstituten weiter zu entwickeln. In ihrer 
Zusammenarbeit setzen die Länder auf das Internet-Tool MagazineFactory. Das eTwinning-
Projekt bindet verschiedenste Aspekte der Tourismusausbildung ein: Transport, 
Dienstleistungen sowie Umweltthemen. 
 
 
- Drawing our Country, Myllyojan koulu, Oulu (Grundschule): 
Finnland und Griechenland arbeiten gemeinsam an einem fächerübergreifenden Projekt, 
welches den Englisch- und Kunstunterricht, sowie IKT involviert. Die monatlich fertiggestellten 
Kunstwerke der Schüler beider Länder werden für eine spezielle Publikation zum 
Projektabschluss gesammelt. Den Schülern werden verschiedene Zeichentechniken 
beigebracht, und sie lernen PowerPoint anzuwenden und zu scannen. Die Themenstellungen 
für die von den Schülern zu erstellenden Zeichnungen ändern sich monatlich (lokale Tierwelt, 
Heimatstadt, etc.). 
 
Weitere Informationen bei:  
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Finnish National Board of Education, Mari Koski, Mari.Koski@oph.fi www.edu.fi/etwinning  
und www.edu.fi/etwinning/svenska
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Innovatives Instrument für die transnationale Zusammenarbeit, Italien 
 
Die italienische Nationale Koordinierungsstelle organisiert gemeinsam mit dem italienischen 
Bildungsministerium das nationale Seminar „eTwinning: Ein innovatives Instrument für 
transnationale Zusammenarbeit“ (6. bis 7. Dezember). 
An der Veranstaltung werden Vertreter europäischer und nationaler Institutionen, der 
Zentralen Koordinierungsstelle, der Nationalen Koordinierungsstellen anderer Länder sowie 
italienischer Schulen, die in eTwinning-Projekte involviert sind, teilnehmen. 
Das Seminar zielt darauf ab, den Mehrwert von eTwinning als Aktion hervorzuheben, die 
tatsächlich Innovation in den Unterricht bringen kann und sich so gesehen von anderen 
europäischen Initiativen zur schulischen Zusammenarbeit abhebt. Anders ausgedrückt: In der 
Diskussion wird versucht, das Potenzial von eTwinning und des Einsatzes von IKT in der 
Schaffung einer neuen Dimension der Unterrichtspraxis und der grenzüberschreitenden 
Zusammenarbeit von Schulen zu betonen. 
Außerdem wird auf dieser Veranstaltung neun Schulen die Gelegenheit geboten, ihre als 
Beispiele hervorragender eTwinning-Praxis prämierten Partnerschaften vorzustellen.  
 
Kontakt:  
Lucia Giannini l.giannini@indire.it   
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eTwinning-Workshops in ganz Griechenland! 
 
Die griechische Nationale Koordinierungsstelle hat ihr Team vergrößert! Und zwar wurde eine 
griechische eTwinning-Arbeitsgruppe, bestehend aus 20 griechischen Lehrkräften, d.h. 
zumindest eine je Region, ins Leben gerufen. Diese eTwinning-Botschafter wurden im 
Oktober von der Nationalen Koordinierungsstelle speziell geschult und sind für die 
Organisation und Durchführung von mehr als 50 Workshops, die von November 2005 bis 
Jänner 2006 in ganz Griechenland stattfinden, verantwortlich! Die Workshops finden in 
Computerlaboren statt und konzentrieren sich in erster Linie auf die Schulung der Teilnehmer 
im Umgang mit den auf der eTwinning-Plattform zur Verfügung gestellten Werkzeugen. 
Zielgruppe der Veranstaltungen sind Lehrkräfte, die noch nicht mit den eTwinning-Tools 
vertraut sind, jedoch Interesse an eTwinning haben. 
30 Workshops wurden bereits angesetzt – einige haben sogar schon mit großem Erfolg 
stattgefunden. Für die Durchführung der eTwinning-Schulungskampagne hat die griechische 
Nationale Koordinierungsstelle ein eigenes, von den Botschaftern verwaltetes, elektronisches 
„Teilnahmeanfragensystem“ geschaffen. 
Für 2006 plant die griechische Nationale Koordinierungsstelle auch die Durchführung von 
Workshops für „Fortgeschrittene“, d.h. für jene Schulen, die bereits eTwinning-
Partnerschaften eingegangen sind. 
 
Information on the workshops (auf Griechisch) 
 
Kontakt: Georgia Katsifaraki 
etwinning@sch.gr
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Internationalisierung und Schulverwaltung 
 
Wenn Schulen eine wirkliche und kontinuierliche internationale Orientierung und 
Positionierung, die auf die Einbindung europäischer Themenschwerpunkte in den Unterricht 
abzielt, anstreben, dann dürfen jene Lehrkräfte, die aktiv internationale Partnerschaftsprojekte 
durchführen in diesem Unterfangen nicht alleine gelassen werden. Dies war eine der 
wichtigsten Schlussfolgerungen einer dänischen eTwinning-Konferenz für Direktoren, 
Schulleiter und andere Entscheidungsträger am 14. November in Kopenhagen. 
 
Links (auf Dänisch): 

http://etwinning.sch.gr/events.php
mailto:etwinning@sch.gr


 
Unter EMU.dk, dem dänischen Bildungsportal: 
http://www.emu.dk/gsk/internationalt/etwinning/uddint.html
Reportage auf der Homepage des Ministeriums: 
http://www.uvm.dk/05/etw.htm?menuid=6410
 
E-mail: Dänische Nationale eTwinning-Koordinierungsstelle 
etwinning@uni-c.dk
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News von der Zentralen Koordinierungsstelle 
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eTwinning-Preise 
 
Die Frist für die Einreichung von Beiträgen zum Wettbewerb um die eTwinning-Preise ist am 
27. November abgelaufen. Bis dahin wurden 210 Einreichungen verzeichnet, und es haben 
Schulen aus allen eTwinning-Ländern teilgenommen. 
 
Bis Mitte Dezember wird eine Liste der Gewinner der eTwinning-Preise unter 
www.etwinning.net veröffentlicht. Die Gewinner werden von den Nationalen 
Koordinierungsstellen und einem europäischen Bewertungsausschuss ausgewählt. 
 
Neue Software-Tools 
 
Die lange Liste der Kommunikations- und Kollaborationswerkzeuge für Partner in eTwinning-
Projekten wurde durch neue Tools ergänzt. Hierbei handelt es sich um Real-time-Tools zum 
Austausch von Material, der Erstellung von Web-Magazinen und zur gemeinsamen Arbeit an 
Audio- und Video-Files, Bildern, PowerPoint-Präsentationen und Web-Links. 
 
Details unter: 
http://www.etwinning.net/ww/de/pub/etwinning/helpdesk_and_tools/software_tools.htm
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Treffen in Brüssel 
 
An zwei Tagen im Oktober trafen Vertreter der Zentralen und Nationalen 
Koordinierungsstellen zusammen, um Fragen in Zusammenhang mit eTwinning zu 
diskutieren. Solche Treffen finden regelmäßig statt, um die Strategien zur Förderung von 
eTwinning in ganz Europa und zur Erhöhung der Zahl der an eTwinning beteiligten Schulen 
und der eTwinning-Projekte zu diskutieren. Diesmal ging es in erster Linie um die eTwinning-
Portale, um technische Tools und um Kommunikationsstrategien. 
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